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Englisch-schweizerische
Architekturbeziehungen im ig. Jahrhundert

Vorbemerkung der Redaktion

Die Anregung, im Rahmen unserer Zeitschrift ein thematisch geschlossenes
Heft über englisch-schweizerische Architekturbeziehungen im 19.Jahrhundert
herauszubringen, verdankt die Redaktion Herrn PD Dr. Georg Germann.

Die sechs unter diesem Titel vereinten Beiträge spiegeln das rege Interesse,
welches die Kunstwissenschaft seit einiger Zeit einem bislang vernachlässigten
Gebiet entgegenbringt. Die Arbeiten entspringen aber nicht nur einem
dringenden Nachholbedarf - sie enthalten zugleich teilweise Bestandesaufnahmen
gefährdeter und (leider) bereits verschwundener Gebäude und rechtfertigen
sich somit selbst.

Die Redaktion freut sich überdies, ihren Lesern Studien über ein Sachgebiet
vorlegen zu können, das den gewohnten Rahmen der Zeitschrift sowohl in
zeitlicher als auch in geographischer Hinsicht erweitert. Sie möchte diese Offenheit
gegenüber zeitnahen Themen sowie gegenüber Verbindungen, welche sich von
schweizerischen Objekten zu Kunst, Kunstgewerbe oder Architektur des
Auslandes ergeben, beibehalten und dem Initianten dieses Heftes sowie den
Autoren für ihre wertvollen Anregungen ihren Dank aussprechen.
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